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Unwetter zogen über Kärnten
Regen, Sturm und Hagel über Kärnten. Umgestürzte Bäume verursachten einen Strom-
ausfall in Klagenfurt. Heftige Hagelschauer in Bad Kleinkirchheim, Überschwemmungen  
im Lavanttal. 

Hagelschauer über Bad Kleinkirchheim   Foto: Just
Heftiges Donnergrollen war Mittwochnachmittag über Kärnten zu hören. Starke Regen-
schauer und Gewitter mit Blitzeinschlägen sowie umgestürzte Bäume sorgten im Osten  
von Klagenfurt sogar für mehrere Stromausfälle. 

Wetter-Info
Die so genannte Schafskälte ist ein für diese Zeit typisches Wetter. Es kühlt in den 
nächsten Tagen weiter ab, die heftigsten Un-wetter sollten vorbei sein.
Hagelschauer. In Rain, Pubersdorf, St. Lorenzen, Reigersdorf, Gottesbichl, Drasendorf,  
Nessendorf sowie Hörtendorf und Welzenegg arbeiteten Mitarbeiter der Energie Klagen-
furt GmbH am späten Nachmittag an der Behebung der Störungen. Die genaue Anzahl  
der betroffenen Haushalte ist vorerst noch unklar. In Bad Kleinkirchheim gingen nachmit-
tags sogar heftige Hagelschauer nieder. Im Lavanttal kam es in Eitweg zu Überschwem-
mungen. Die Lage sei aber laut Auskunft der Feuerwehr mittlerweile wieder unter Kon-
trolle. 

Baum stürzte auf Leitung. In Hohenthurn stürzte aufgrund des heftigen Unwetters ein  
Baum auf eine 110-KV-Hochspannungsleitung und begann zu brennen. Die FF Arnold-
stein stand mit elf Mann im Löscheinsatz. An der Hochspannungsleitung entstand ein  
Schaden in derzeit noch unbekannter Höhe, es kam aber zu keinem Stromausfall. Die  
Gailtalbundesstraße B 111 war während der Löscharbeiten zwischen für eine knappe  



dreiviertel Stunde nur einspurig befahrbar. Personen wurden nicht verletzt. 

Kaltfront kommt. Starkregen und Sturmböen breiteten sich am Nachmittag langsam  
vom Nordwesten nach Südosten hin aus. In der Nacht sollten die Schauer weniger wer-
den. Am Donnerstag kommt eine Kaltfront auf Kärnten zu. Sie bringt Wolken, zum Teil  
ergiebigen Regen und merkliche Abkühlung. Nach einer nur kurzen Wetterberuhigung  
fällt zum Freitag hin neuerlich Regen und es kühlt weiter ab. In den Tauern kann es so-
gar bis auf 2000 Meter herabschneien. Am Wochenende stellt sich dann zwar leichte  
Besserung ein, es bleibt aber wechselhaft und schaueranfällig. 


